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ZEICHENERKLÄRUNG

Flächenverlust / Versiegelung

Technische Planung

RRB

Eingriffsbereich

Böschung

Fahrbahn

Brückenwiderlager

Regenrückhaltebecken

Auswirkungen auf alle Schutzgüter

Auswirkungen Menschen insbesondere die menschliche Gesundheit

Auf dieser Planungsebene erfolgt keine Differenzierung zwischen vorübergehenden und dauerhaften Flächenverlust.

In dem Baufeld handelt es sich neben den Verkehrsflächen vor allem um Gehölzflächen auf den Böschungen und sonstiges

Straßenbegleitgrün. Die geschützten Biotope werden gesondert berücksichtigt.

Auswirkungen Kulturelles Erbe und sonstige Sachgüter

Bei allen Linienalternativen sind keine Bau- und Bodendenkmale betroffen.

Auswirkungen Landschaft

Verschiebung der Trasse um 17,55 m in Gebiete mit besonderer Erholungseignung

(Borgstedter See, Naturpark).

Zulieferung von Boden für die neuen Böschungen

Baubedingte Auswirkungen durch vorübergehende Lärm- und Schadstoffimmissionen

sowie Erschütterungen.

Während der Bauphase Unterbrechung der überregionalen Radverbindung am nördlichen Ufer des

Borgstedter Sees sowie entlang des Uferweges am NOK bei allen Varianten.

Verschiebung der Trasse um 34,05 m in Gebiete mit besonderer Erholungseignung

(Borgstedter See, Naturpark).

Verringerung des Abstandes zum Friedhof um 17,55 m

Verringerung des Abstandes zum Friedhof um 34,05 m

Auswirkungen Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt

Verlust bzw. Beeinträchtigung von gesetzlich geschützten Biotopflächen (§ 30 BNatSchG / § 21 LNatSchG).

Verlust von Brutplätzen geschützter Vogelarten durch den Abriss der vorhandenen Brücke

(bei allen Varianten).

< 150.000 m³

Zulieferung von Boden für die neuen Böschungen

> 250.000 m³

Auswirkungen Wasser

Auswirkungen Luft und Klima

Die Gehölzbestände entlang der A 7 mit Bedeutung für den Immissionsschutz werden bei allen Brückenvarianten zum Teil

beseitigt. Bei der Tunnelvariante ist die Beseitigung vom Rückbaukonzept abhängig.

B

Bodenaushub durch den Tunnelbau (1.205.000  m³)

Bei dem Bau eines Tunnels (bis 50 m Tiefe) werden die Grundwasserleiter

angeschnitten, dadurch Veränderung der GW-Fließrichtung und mögliche

Schadstoffeinträge

Flächenverlust sofern ein kompletter Rückbau erfolgt (Tunnelvariante)

Die betriebsbedingten Auswirkungen, insbesondere durch Lärmimmissionen, sind in Blatt Nr. 8 dargestellt

Auswirkungen Boden und Fläche

Baubedingte Auswirkungen auf den Borgstedter See mit Enge durch den Neubau der

Brücke (insbesondere Pfeilerfundamente).

Baubedingte Auswirkungen auf den Borgstedter See mit Enge durch den Rückbau  der

Brücke (insbesondere Pfeilerfundamente).

Erläuterung siehe Plan

E

Entlastungswirkungen

Konfliktschwerpunkte

M1

Menschen, insbesondere die menschliche Gesundheit

Belastung von Siedlungsflächen in unmittelbarer Benachbarung der

Brücke durch Lärmimmissionen während der Bauzeit

Belastungen der Bereiche mit Funktion für die Erholungsnutzung

(Freizeitrouten mit Uferzonen am Borgstedter See und

Wegeverbindung entlang des Nord-Ostsee-Kanals)

Belastung des Rader Friedhofes durch baubedingte Lärmimmissionen.

B2 Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt

Verlust der Brutplätze von Wanderfalke, Dohle, Turmfalke und Uhu (Nachweis 2015) auf dem

bestehenden Brückenbauwerk, sowie des Stars im unmittelbaren Umfeld durch den Abriss der Brücke.

Verlust bzw. Beeinträchtigung gesetzlich geschützter Biotopflächen (§ 30 BNatSchG / § 21 LNatSchG),

i.d.R. randliche Abschnitte von Knicks im Baufeld (Darstellung im gesamten Untersuchungsraum).

Ow3 Oberflächenwasser

Belastung des Borgstedter Sees mit Enge durch den Abriss der

bestehenden Brücke bzw. den Neubau eines Brückenbauwerkes.

Gw4 Grundwasser

Vertikale hydraulische Verbindungen zu den tiefen Grundwasserschichten, die als Trinkwasser

genutzt werden, dadurch potenzielle Belastung durch Schadstoffeinträge.

Bo5 Fläche und Boden

Belastung der natürlichen Bodenfunktionen durch Bodenauftrag, -abtrag und -entnahme im

Zuge der Baumaßnahme.

Lb6 Landschaftsbild

Belastung des Landschaftsbildes durch das geplante Brückenbauwerk, unter Berücksichtigung

der Vorbelastung durch das bestehende Brückenbauwerk.

KE7 Kulturelles Erbe und sonstige Sachgüter

Berücksichtigung der Nutzungsgeschichte mit hoher Eigenart.

Bei der vergleichenden Beurteilung der Varianten ist zu berücksichtigen, dass es

sich um einen stark nutzungsgeprägten Raum mit einer besonderen Eigenart

handelt.

Verlust bzw. Beeinträchtigung von Flächen im landesweiten Schutzgebiets- und Biotopverbundsystem

(§ 12 LNatSchG) (Darstellung im gesamten Untersuchungsraum).

Verlust bzw. Beeinträchtigung von Flächen im landesweiten Biotopsystem (§ 12 LNatSchG).

Sonstiges

Naturpark Hüttener Berge

Gemeindegrenze

Grenze des Untersuchungsraumes Naturhaushalt, ohne die östliche Spitze der

Rader Insel - bei den drei weiteren Brückenvarianten Darstellung bis Ausbauende

vierstreifig.
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Auswirkungen der

Linienvarianten

T
:
\
0

2
_

P
R

O
J
E

K
T

E
\
1

5
1

1
_

R
a

d
e

r
_

H
o

c
h

b
r
ü

c
k
e

_
U

V
S

_
L

B
P

\
0

3
_

C
A

D
\
0

2
_

U
V

S
\
6

-
s
t
r
e

i
f
i
g

\
1

5
1

1
_

U
V

S
_

7
_

V
a

r
i
a

n
t
e

n
v
e

r
g

l
e

i
c
h

.
d

w
g

-
B

l
a

t
t
_

7
_

1
0

0
0

0
_

V
a

r
i
a

n
t
e

n
_

0
_

b
i
s
_

5
_

Z
w

i
s
c
h

e
n

_
a

k
t
u

e
l
l
 
 
1

0
.
A

p
r
.
2

0
1

9

Konfliktschwerpunkte

Brücke Variante 1 / Tunnel Variante 5 - vierstreifiger Ausbau

Weitere Brückenvarianten 2, 3, 4 - vierstreifiger Ausbau
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B2

Gw4

Bo5

Bo5

M1

M1

Lb6

Lb6

Bo5

B2

Lb6

Belastung der Ortschaften westlich und östlich der A 7

durch betriebsbedingte Lärmimmissionen siehe Blatt 8.

Variante 5

Tunnel

Variante 1

Ost - 17,55 m

Variante 2

West - 17,55 m

Variante 3

Ost - 34,05 m

Variante 4

West - 34,05 m

19.4.2 / 7

1:10.000

Ow3

M1

M1

KE7

E

Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt

Verringerung der Zerschneidungswirkungen zwischen den beiden Tunnelportalen

(eingeschränktes Entwicklungspotenzial aufgrund der baulichen und landwirtschaft-

lichen Nutzung).

Landschaft

Aufwertung des Landschaftsraumes, da die weitsichtbare Brücke entfällt. Eine Beseiti-

gung der beiden Rampen ist jedoch mit einem erheblichen Bodenabtrag sowie umfang-

reichen Gehölzverlusten verbunden. Da der Raum durch den Nord-Ostsee-Kanal,

Gewerbegebiete, Straßen und Hochspannungsleitungen stark nutzungsgeprägt ist,

besteht ein eingeschränktes Entwicklungspotenzial als regionaltypische Kulturlandschaft

am Nord-Ostsee-Kanal.

Lb6

Datengrundlagen

Cochet Consult Planungsgesellschaft Umwelt Stadt & Verkehr, Bonn: Biotoptypenkartierung im

Untersuchungsraum, 2016 und 2017.

Schüßler-Plan Ingenieurgesellschaft mbH im Auftrag der DEGES: Voruntersuchung A 7 Ersatzbauwerk

Rader Hochbrücke, 2016.


